
 

 

Mittwoch, 8. Dezember 2010 

19:30Uhr 

 

 

Filmtheater  

Türlenstr. 2 

70190 Stuttgart 

(fünf Gehminuten vom Hauptbahnhof entfernt) 

 Die Gedanken sind frei – und umsonst? 
Wie umgehen mit der Kultur im Internet 

 



 

 

GRÜNE im Landtag von  

Baden-Württemberg 

Konrad-Adenauer-Straße 12 
70173 Stuttgart 

 

Telefon 0711 / 2063 - 663 
Telefax 0711 / 2063 - 14663 

www.bawue.gruene-fraktion.de 

 
Anmeldung unter: 

arne.braun@gruene.landtag-bw.de 

Diskussionsveranstaltung  

Einführung:  
Jürgen Walter  
 MdL, medien- und kulturpolitischer Sprecher 

Es diskutieren: 
Helga Trüpel 

Stellvertretende Vorsitzende des Ausschusses 

für Kultur und Bildung im Europaparlament 

Constanze Kurz  

Chaos Computer Club 

Tim Renner 

Geschäftsführer Motor Entertainment  
Malte Spitz 

Mitglied des Bundesvorstands - Die Grünen  

Boris Metzger 

Musiker  

Moderation:  
Stefanie Brum 

Medienanwältin - Kanzlei Right, Stuttgart 

Ort: Filmtheater. Türlenstr.2, Stuttgart  

Termin: 08.12.2010, 19:30 Uhr  
 

Wie umgehen mit Kultur im Internet? 

Die Gedanken sind frei… 
Viele glauben, Kultur im Internet soll frei verfügbar und  

kostenlos sein, egal ob Musik, Filme oder Bücher. Aber  

wie soll das gehen? Seit vielen Jahren wird über die Kul- 
turflatrate diskutiert; über den Modus, wie Kultur im In- 

ternet vergütet werden kann, wird seit Jahren gerungen.  

Vorteile: Dadurch, dass jeder pauschal eine Abgabe  
zahlt und die Erlöse über einen speziellen Schlüssel den  

Künstlern wieder zugute kommen, könnte die lästige  

Verfolgung von Filesharing-Netzwerken und die Krimi- 
nalisierung digitaler Kopien entfallen. Die Werke dürf- 

ten legal genutzt werden, der freie Zugang zu Kultur 

und Wissenschaft im Netz wäre gesichert.  
Nachteile: Ähnlich der GEMA würde durch den Verwal- 

tungsaufwand ein bürokratisches Monster entstehen.  

Ziel: Ein fairer Ausgleich zwischen Nutzern und Urhe- 
bern muss geregelt werden.  

Jürgen Walter 

Medien- und kulturpolitischer Sprecher 


